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Pàgogijche
Matter.

Uermigiing des Schweizer. EMliuMsremdes" und der ..Vîîdag. Monalsschrtfl".

Organ des Vereins katzol. ßegrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen kawüschen Crzielinngsvereins.

Einfiedeln, 10. August 1906 Nr. Z2 lZ. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Leiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH, Seminar-Direktoren F. Zk, Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger. Rictenvach (Schwyzl, Herr Lehrer Jos. Müller, Goßau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Ginsondurrgsrr lind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,

Anserat-Anfträge ader an HH, Haasenstcin <i- Boglcr in Luzern,

Abonnement:
Erscheint nrriltzentttctf einmal und kostet jährlich Fr, «,b0 mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle j- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Mannheimer Schulsystem.*)
(G. Rüegger.)

Es ist heute gewiß an der Zeit, wo auch die „Pädag. Blätter"
des Genauern berichten über ein neueS Schulsystem, das gegenwärtig alle

Schulmänner interessiert. Es ist eine wiederholte Forderung, daß die

Lehrer sich nicht ausschließlich mit den besser beanlagten Schülern be-

schäftigen, sondern sich vielmehr in erster Linie um die „Schwachen im
Geiste" bemühen sollen. Es sei seine Aufgabe, die ganze Klasse gleichmäßig

zu erhalten und zu fördern. Es ist gewiß nicht zu leugnen, daß beim

Lehrer große Gefabr darin liegt, die bester befähigten zugunsten der

schwächern in ihrer geistigen Entwicklung aufzuhalten. Aber auch das

Umgekehrte wird nicht selten beobachtet. Diese besagte Gefahr wird aber

da, wo unzweifelhafi Unfähige unter den Schulkindern fitzen, so groß,
daß man darauf bedacht sein muß, sie von den andern Schülern zu be-

fettigen, wenn man die für Schulzwecke aufgewandten Mittel nicht halb

" Benützte Literatur. Dr. Sikinger: Vorträge in Zürich und St. Gallen. —
Neue Bahnen. — .Kath. Sckulblatt' v. Breslau. — Dr. Förster, Jugendlehre,

vr. Meumann: Haus- und Schularbeit.
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